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1. Allgemeine Regelungen 
 

o Waffengesetz (Auszüge) 
o Schießstandordnung  
o Hinweise für Aufsichtspersonen (Standaufsichten) 
o Sportordnung des DSB 

 
Es dürfen nur von der Schießkommission ausgegebene (gestempelte oder 
markierte) Scheiben beschossen werden. Die Scheiben dürfen ausschließlich auf 
den eigenen oder angemieteten Schießständen des Jesteburger SV beschossen 
werden. Alle Scheiben müssen am Ausgabetag wieder abgegeben werden. 
Alle Wettkampfschießen müssen unter Aufsicht mindestens eines Mitglieds der 
Schießkommission durchgeführt werden. 
Die Wettkämpfe finden nur zu den festgelegten Zeiten statt. Ein Vorschießen ist 
nur in Abstimmung mit und unter Aufsicht der Schießkommission möglich. 
 

2. Schießprogramm 
 

A)  Sportprogramm / Vereinsmeisterschaften 
 
Es können nur Vereinsmeisterschaften in den festgelegten Disziplinen 
geschossen werden.  
Vereinsmeistertitel werden nur bei mindestens 2 Startern in einer Disziplin 
und Klasse vergeben (1 Nadel ab 2 Startern, 2 Nadeln ab 5 Startern, 3 
Nadeln 7 Startern). 
In Klassen mit nur einem Teilnehmer, können benachbarte Klassen in 
offener Klasse gewertet werden. 
 
Disziplinen: 
 

 1.10 Luftgewehr stehend freihändig  
 1.11  LG-Gewehr 30-Schuss Auflage 
 1.20 Luftgewehr 3-Stellung  - Schüler + Jugend 
 4.10 Laufende Scheibe 10m 
 4.15 Laufende Scheibe 10m Mix 
 1.40 KK-Gewehr 30-Schuss freihändig 
 1.41 KK-Gewehr 30-Schuss Auflage 
 1.30 Zimmerstutzen-freihändig 
 1.31 Zimmerstutzen-Auflage 
 1.58 Ordonanzgewehr (Wettkampf + Training in Garlstorf) 
 1.45 KK-Karabiner (bei Bedarf möglich) 
 2.10 Luftpistole 
 2.20 Olympische Schnellfeuerpistole (lang/kurz) 
 2.40 Sportpistole Kleinkaliber 
 2.45 Zentralfeuerpistole 
 2.50 Hamburger Großkaliberpistole/-revolver (HH4) 
 2.60 Standardpistole 
 2.53-2.59 Gebrauchspistole/-revolver 
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 1.41HH KK-Gewehr 30-Schuss Auflage   
 1.11HH LG-Gewehr 30-Schuss Auflage 

 
 UK KK-Gewehr 10-Schuss Auflage 
 UK KK-Gewehr 10-Schuss stehend freihändig 
 UK LG-Gewehr 10-Schuss Auflage 
 UK LG-Gewehr 10-Schuss stehend freihändig 
 UK Unterhebel-Repetiergewehr stehend freihändig 

 
 MV LG-Gewehr 10-Schuss Standauflage, nicht Sportschützen 
   KK-Gewehr 10-Schuss Standauflage,nicht Sportschützen 
 

Klassenbezeichnungen: 
 
Regel-Nr. Klassenbezeichnung Altersbereich Klassen-Nr. 

0.7.1.1.2.10 Schützenklasse 21 - 45 10 

0.7.1.1.2.11 Damenklasse 21 – 45 11 

0.7.1.1.2.20 Schülerklasse männl. 12 – 13 20 

0.7.1.1.2.21 Schülerklasse weibl. 12 – 13 21 

0.7.1.1.2.30 Jugendklasse männl. 14 - 15 30 

0.7.1.1.2.31 Jugendklasse weibl. 14 - 15 31 

0.7.1.1.2.42 Junioren B männl.. 16 -17 42 

0.7.1.1.2.43 Junioren B weibl. 16 -17 43 

0.7.1.1.2.41 Junioren A männl.. 18 - 20 41 

0.7.1.1.2.42 Junioren A weibl. 18 - 20 42 

0.7.1.1.2.50 Altersklasse 46 - 55 50 

0.7.1.1.2.51 Damen Altersklasse 46 - 55 51 

0.7.1.1.2.60 Senioren A 56 - 65 60 

0.7.1.1.2.61 Seniorinnen A 56 - 65 61 

0.7.1.1.2.62 Senioren B 66 - 71 62 

0.7.1.1.2.63 Seniorinnen B 66 - 71 63 

0.7.1.1.2.64 Senioren C >= 72 64 

0.7.1.1.2.65 Seniorinnen C >= 72 65 

 
 

B) Vergleichsschießen  
 

 JVS KK-Gewehr 10-Schuss Auflage 
 LG-Cup 10-Schuss Auflage 
 Mannschaftsvergleichsschießen LG 10 Schuss Auflage 

 
C) Einladungsschießen (Gäste sind teilnahmeberechtigt) 

 
 JSV Er + Sie – Schießen Luftgewehr  
 JSV Er + Sie – Schießen KK-Gewehr 
 JSV Er + Sie – Schießen Pistole 
 JSV Kinderkönig / Kinderkönigin 
 JSV Jugend Aktiv e.V. Schießen 
 JSV Tag der offenen Tür 
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1.  Alle verpflichteten Mitglieder dürfen mit Vereins- bzw. mit privaten  Gewehren 
an folgenden Wettbewerben teilnehmen: 
 

a. Jubiläumsorden 

b. Milleniumorden 

c. Bundesorden 

d. Bestmannsorden 

e. Orden des Königs 

f. Schnurschießen 

Orden + Medaillen, die vor Saisonbeginn ausgeschrieben werden. 
 
 
2.  Alle verpflichteten Mitglieder in Uniform dürfen ausschließlich mit  
Vereinsgewehren an folgenden Wettbewerben teilnehmen: 

 
a. Vogelschießen Schützenfest 

(Schützen, die noch keine 3 Jahre verpflichtet sind, 
dürfen nur bis zum linken Flügel mitschießen) 

  
b. Vogelschießen Preisschießen 

c. Damenkönigin 

d. Wehrwolfkette 

e. Fahnenjunkerorden 

f. Ausmarschscheibe 

g. Ehrenscheibe 

h. Pokale 

 Königs-Wanderpokal 

 Königs-Adjutanten – Wanderpokal 

 Vizekönigs – Wanderpokal 

 Vizekönigs-Adjutanten – Wanderpokal 

Die Wanderpokale sind 3 Wochen vor dem Schützenfest bzw. 

Preisschießen bei der Schießkommission zurück zugeben. 
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Luftgewehr 40 Schuss Freihand 
 
Regelnummer   1.10 

Wettbewerb    Luftgewehr 40 Schuss Freihand 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    1.03.5.2  / 1.0.3.6.2 der Sportordnung des DSB 

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   radial > 30mm; nicht über Mündung  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   stehend 1.0.1.3 

Schusszahl    40 

Max. Schusszahl / Scheibe 1 

Schießzeit    75 min 

Sonstiges Das Auslösen der Treibladung ohne Geschoß 
während des Wettkampfes wird als Fehler 
gewertet 
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Luftgewehr 3-Stellung 
 
Regelnummer   1.20 

Wettbewerb    Luftgewehr 3-Stellung 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    1.03.5.2  / 1.0.3.6.2 der Sportordnung des DSB 

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel keine 
 
Laufbeschwerung   radial > 30mm; nicht über Mündung  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   liegend / stehend / kniend 

Schusszahl    60 (3x20); Schüler: 30 (3x10 

Max. Schusszahl / Spiegel 1 

Schießzeit    120 min.¸ Schüler: 75 min. 

Sonstiges Entsprechend  der gültigen Schieß-Sport Ord. des DSB 

 
Der Wettbewerb wird in folgenden Klassen durchgeführt: 
 
Regel-Nr. Klassenbezeichnung Altersbereich Klassen-Nr. 

 

0.7.1.1.2.20 Schülerklasse männl. 12 – 13 20 

0.7.1.1.2.21 Schülerklasse weibl. 12 – 13 21 

0.7.1.1.2.30 Jugendklasse männl. 14 - 15 30 

0.7.1.1.2.31 Jugendklasse weibl. 14 - 15 31 
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Luftgewehr 30 Schuss Auflage 
 
Regelnummer   HH5 

Wettbewerb    Luftgewehr 30 Schuss Auflage 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    1.03.5.2  / 1.0.3.6.2 der Sportordnung des DSB 

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   radial > 30mm; nicht über Mündung  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   stehend 1.0.1.3 

Schusszahl    30 

Max. Schusszahl / Scheibe 1 

Schießzeit    55 min 

Sonstiges  
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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Laufende Scheibe 
 
Regelnummer   4.10 

Wettbewerb    Laufende Scheibe 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g incl. Zielfernrohr 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung Schaftkappe:  

Tiefe max. 20mm, Länge max. 150mm 

Systemlänge   1000 mm Länge über alles 

Visierhilfe  beliebig, Zielfernrohr mit max. vierfacher, nicht 

verstellbarer Vergrößerung / Länge max. 300mm 

Laufbeschwerung   radial max. 60mm  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   Schießstellung gem. Regel 4.0.1.1 Sportordnung 

     Fertighaltung gem. Regel 4.0.1.2 SPO 

Schusszahl    20 Langsam  / 20 Schnellauf 

Max. Schusszahl / Spiegel 2 x 5 pro Scheibe 

Sonstiges Anormale Schusslöcher und Querschläger sind 
als Fehler zu werten. 

 Wenn der Schütze während eines Laufes seinen 
Schuss nicht abgibt, wird ein Fehler gewertet. 

 Jeder vor dem Erscheinen der Wettkampfscheibe 
abgegebene Schuss muss als Fehler gewertet 
werden. 

 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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Laufende Scheibe     Mix 
 
Regelnummer   4.11 

Wettbewerb    Laufende Scheibe 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g incl. Zielfernrohr 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung Schaftkappe:  

Tiefe max. 20mm, Länge max. 150mm 

Systemlänge   1000 mm Länge über alles 

Visierhilfe  beliebig, Zielfernrohr mit max. vierfacher, nicht 

verstellbarer Vergrößerung / Länge max. 300mm 

Laufbeschwerung   radial max. 60mm  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   Schießstellung gem. Regel 4.0.1.1 Sportordnung 

     Fertighaltung gem. Regel 4.0.1.2 SPO 

Schusszahl    20 Langsam  / 20 Schnellauf 

Max. Schusszahl / Spiegel 2 x 5 pro Scheibe 

Sonstiges Anormale Schusslöcher und Querschläger sind 
als Fehler zu werten. 

 Wenn der Schütze während eines Laufes seinen 
Schuss nicht abgibt, wird ein Fehler gewertet. 

 Jeder vor dem Erscheinen der Wettkampfscheibe 
abgegebene Schuss muss als Fehler gewertet 
werden. 

 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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Luftpistole 
 

Regelnummer   2.10 

Wettbewerb    Luftpistole 

Waffe     Vereinspistole oder private LP 

Max. Gewicht   1.500 g 

Abzugswiderstand  > 500g ??? 

Munition    4,5mm (.177) 

Prüfkasten    420mm x 200mm x 50mm 

Lauflänge    < Prüfkasten 

Visierlinie < Prüfkasten 
 
Schusszahl    40  

Max. Schusszahl / Scheibe 5 

Schießzeit    75 min 

Sonstiges Das Auslösen der Treibladung ohne Geschoß 
während des Wettkampfes wird als Fehler 
gewertet. 

 Gasentlastung, Kompensator erlaubt; einschüssig 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt. 
 



 
 
 
 

Schießordnung 

Rev. 03_16 Seite 10 von 50 

Sportpistole - Kleinkaliber 
 

Regelnummer   2.40 

Wettbewerb    Sportpistole 

Waffe     zugel. sind Revolver und selbstladende Pistolen 

Max. Gewicht   < 1.400 g 

Abzugswiderstand  > 1.000 g 

Munition    Kaliber 5,6 mm (.22 lfB ) 

Lauflänge    < 153 mm 

Visierlinie < 220 mm 
 
Schusszahl                                 60 oder Halb-Programm 
 
                                                     Präzision: 6 Serien je 5 Schuss in 5 Minuten 
 
                                                     Duell       : 6 Serien je 5 Schuss wobei die Scheiben 

je Serie dem Schützen 5 – mal für 3 Sekunden zur 
Schussabgabe zugewandt werden. 

                                                       

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vor Präzision und Duell 
 Weiteres siehe Sportordnung des DSB 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt. 
Nachwuchswettbewerb je 20 Schuss Präzision und Duell bei gleichen Zeiten. 
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Zentralfeuerpistole 
 

Regelnummer   2.45 

Wettbewerb    Zentralfeuerpistole 

Waffe     zugel. sind Revolver und selbstladende Pistolen 

Max. Gewicht   < 1.400 g 

Abzugswiderstand  > 1.000 g 

Munition    Kaliber 7,62 – 9,65 mm ( .30 - .38 ) keine Magnum 

Lauflänge    < 153 mm 

Visierlinie < 220 mm 
 
Schusszahl                                 60 oder Halb-Programm 
 
                                                     Präzision: 6 Serien je 5 Schuss in 5 Minuten 
 
                                                     Duell       : 6 Serien je 5 Schuss wobei die Scheiben 

je Serie dem Schützen 5 – mal für 3 Sekunden zur 
Schussabgabe zugewandt werden. 

                                                       
Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vorab erlaubt  
 Weiteres siehe Sportordnung des DSB 
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Hamburger Großkaliberpistole/Revolver 
(HH4) 

 

Regelnummer   2.50 

Wettbewerb    Großkaliberpistole/Großkaliberrevolver 

Waffe     zugel. sind Revolver und selbstladende Pistolen 

Max. Gewicht   < 1.500 g 

Abzugswiderstand  > 1.000 g 

Munition ab Kaliber 9 mm 
 

Lauflänge    < 153 mm 

Visierlinie < 220 mm 
 
Schusszahl                                 40 
 
                                                     2 Serien je 10 Schuss in 150 Sekunden                    

2 X 5 Schuss incl. Selbstständigem Nachladen  
Sonderscheibe 

                                                     4 Serien je 5 Schuss in   20 Sekunden 
Sonderscheibe                                                    
Finale 2 Serien je 5 Schuss (Herdplatte) 

                                                     
                                                       

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vorab erlaubt  
 Weiteres siehe Sportordnung des DSB 
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Gebrauchspistole/Gebrauchsrevolver 
 

Regelnummer   2.53 – 2.59 

Wettbewerb    Großkaliberpistole/Großkaliberrevolver 

Waffe     zugel. sind Revolver und selbstladende Pistolen 

Max. Gewicht   < 1.500 g 

Abzugswiderstand  > 1.000 g 

Munition Pistole: Kaliber 9mm + .45ACP                                  
( Regel 2.53 + 2.59 ) 

                                                     Revolver: Kaliber .357 Magnum + .44 Magnum         
( Regel 2.55 + 2.58 ) 

 

Lauflänge    < 153 mm 

Visierlinie < 220 mm 
 
Schusszahl                                 40 
 
                                                     4 Serien je 5 Schuss in 150 Sekunden / 

Präzisionsscheibe 
                                                     4 Serien je 5 Schuss in   20 Sekunden 

Duellscheibe 
                                                     
                                                       

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vorab erlaubt  
 Weiteres siehe Sportordnung des DSB 
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Standardpistole 
 

Regelnummer   2.60 

Wettbewerb    Standardpistole 

Waffe     zugel. sind Revolver und selbstladende Pistolen 

Max. Gewicht   < 1.400 g 

Abzugswiderstand  > 1.000 g 

Munition    Kaliber 5,6 mm (.22 lfB ) 

Lauflänge    < 153 mm 

Visierlinie < 220 mm 
 
Schusszahl                                 60  
 
                                                     4 Serien je 5 Schuss in 150 Sekunden 
                                                     4 Serien je 5 Schuss in   20 Sekunden 
                                                     4 Serien je 5 Schuss in   10 Sekunden 
                                                       

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vorab erlaubt  
 Weiteres siehe Sportordnung des DSB 
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Bestmann - Pistolengruppe 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Bestmann Pistole 

Waffe     Vereinspistole oder eigene Waffe 

Max. Gewicht   1.500 g 

Abzugswiderstand  min. 500 g 

Systemlänge   frei 

Munition    variabel 4,5 mm (.177) - .45 ACP 

Anschlagsart   frei 

Schusszahl    variabel 

Schusszahl / Scheibe  variabel 

Schießzeit  Im Rahmen des Wettbewerbs erworbene Scheiben 
müssen abgegeben und gewertet werden. 

 
  
Startgeld:   € 2,50 
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Er +  Sie-Schießen Pistolengruppe 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Er + Sie – Schießen Pistole 

Waffe     Vereinspistole 

Max. Gewicht   1.500 g 

Abzugswiderstand  <1.000 g 

Systemlänge   frei 

 
Munition    4,5 mm (.177)  -  .22 lfB 

Anschlagsart   beliebig 
 
Schusszahl variabel 
 
Schießzeit  variabel 
 
Sonstiges  Sieger ist das Paar mit der höchsten Ring-Zahl.    

Bei Ringgleichheit entscheidet das 
Damenergebnis. 

  Das Siegerpaar bekommt einen Pokal.          
Weitere Platzierte erhalten meist Preise. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen 

An dem Wettbewerb können alle Mitglieder und Gäste teilnehmen. 

Startgeld: idR € 5,00 p.P. 
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Unterhebelrepetier-Gewehr 25 m 
 

Regelnummer   HH6 

Wettbewerb    Unterhebelrepetier-Gewehr 

Waffe     zugel. Unterhebelrepetierer 

Max. Gewicht   < 3.000g 

Abzugswiderstand  > 1.500 g 

Munition ab Kaliber .22 lfB, alle Kurzwaffen-Kaliber bis 
einschl. Kaliber .44 Magnum 

 

Lauflänge    frei 

Visierlinie frei 
 
Schusszahl                                 40 
 
                                                     2 Serien je 10 Schuss in 150 Sekunden                    

2 X 5 Schuss incl. Selbstständigem Nachladen  
Sonderscheibe 

                                                     4 Serien je 5 Schuss in   20 Sekunden 
Sonderscheibe                                                    
Finale 2 Serien je 5 Schuss (Herdplatte) 

                                                     
                                                       

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    siehe Schusszahl 

Sonstiges je 5 Schuss Probe vorab erlaubt  
 Weiteres siehe Sportordnung des HSB/DSB 
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Luftgewehr 10 + 10 
 

Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Luftgewehr 10 + 10 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates LG 

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    1.03.5.2  / 1.0.3.6.2 der Sportordnung des DSB 

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden  

 
Laufbeschwerung   radial > 30mm; nicht über Mündung  

Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   stehend freihändig 1.0.1.3 und Standauflage 

Schusszahl 10 Schuss Freihand / 10 Schuss Standauflage Es 

werden 10 Schuss auf einen Scheibenstreifen 

abgegeben (1 Schuss pro Spiegel); der letzte 

Schuss wird als Teiler gewertet. 

Schießzeit    Je Anschlagsart 30 Min. 

Sonstiges Bei Ringgleichheit wird der Teiler des letzten 
Spiegels gewertet.. Das Auslösen der Treibladung 
ohne Geschoß während des Wettkampfes wird als 
Fehler gewertet. 
Ohne Stopper 

  Die Disziplinen werden getrennt gewertet. 
 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt. 
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KK Liegendkampf 
 
Regelnummer   1.80 

Wettbewerb    KK Liegendkampf 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   6500 g weibl. / 8.000 g männl. 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    Hakenkappe  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    Wasserwaage 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   beliebig 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   liegend 1.0.1.2 

Schusszahl    60 

Max. Schusszahl / Scheibe 2 

Schießzeit  90 min bzw. 75 min, wenn auf elektr. Anlagen 
geschossen wird. 

 
Sonstiges Entsprechend der gültigen Schieß-Sportordnung 

des DSB 
 
 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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KK-Gewehr 30 Schuss Auflage 
 
Regelnummer   HH2 

Wettbewerb    KK-Gewehr 30 Schuss Auflage 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   nicht über Mündung; >60mm unter Laufachse 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend aufgelegt ohne Stopper 

Schusszahl    30 

Max. Schusszahl / Scheibe 3 

Schießzeit    55 min 

Sonstiges  
 
 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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KK-Gewehr 30 Schuss Freihand 
 
Regelnummer    

Wettbewerb    KK-Gewehr 30 Schuss freihändig 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   nicht über Mündung; >60mm unter Laufachse 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   freihändig 

Schusszahl    30 

Max. Schusszahl / Scheibe 3 

Schießzeit    55 min 

Sonstiges  
 
 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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KK-Gewehr 10 Schuss Auflage 
 
Regelnummer   UK / VM 

Wettbewerb    KK-Gewehr 10 Schuss Auflage 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   nicht über Mündung; >60mm unter Laufachse 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend aufgelegt, ohne Stopper 

Schusszahl    10 (3 + 3 + 3 + 1) 

Max. Schusszahl / Scheibe 3 

Schießzeit    25 min 

Sonstiges Bei Ringgleichheit wird die letzte Scheibe als 
Teiler gewertet. 

Kleidung Nach Ausschreibung des Kreisverbandes 
Schießjacke und –schuhe sind zugelassen 

 
 
Der Wettbewerb wird in allen Wettkampf-Klassen durchgeführt: 
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KK-Gewehr 10 Schuss stehend freihändig 
 
Regelnummer   UK / VM 

Wettbewerb    KK-Gewehr 10 Schuss stehend freihändig 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Schäftung    Hakenkappe / keine Handstütze 

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Laufbeschwerung   nicht über Mündung; >60mm unter Laufachse 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend freihändig 

Schusszahl    10 (3 + 3 + 3 + 1) 

Max. Schusszahl / Scheibe 3 

Schießzeit    25 min 

Sonstiges Bei Ringgleichheit wird die letzte Scheibe als 
Teiler gewertet. 

Kleidung Nach Ausschreibung des Kreisverbandes 
Schießjacke und –schuhe sind zugelassen 

 
Der Wettbewerb wird in folgenden Klassen durchgeführt: 
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GK-Ordonanzgewehr Halbprogramm 
 
Regelnummer   1.58 

Entfernung    100 m 

Wettkampfort   Schießstand in Garlstorf 

Wettbewerb    5 Schuss Probe, 10 Schuss Anschlag liegend +  
      10 Schuss Anschlag stehend 

Waffe Zugelassen sind Repetiergewehre, die bis  
einschließlich 31.12.1963 als Ordonanzwaffen 
geführt wurden; Nachweis der Originaltreue 
obliegt dem Schützen; Einzellader, 
Unterhebelrepetierer und Halbautomaten sind 
nicht zugelassen. 

Max. Gewicht   ordonanzmäßige Ausführung in allen Teilen 

Abzugswiderstand  ≤ 1.500 g 

Schäftung    ordonanzmäßige Ausführung in allen Teilen 

Systemlänge   ordonanzmäßige Ausführung in allen Teilen 

Visierhilfe    Keine Visierhilfe, keine optischen Zielhilfsmittel 

      (offene Visierung) (original treu) 

 
Laufbeschwerung   keine 

Munition    6-8 mm Zentralfeuer 

Anschlagsart   stehend aufgelegt + liegend 

Schusszahl    20 (als Halbprogramm) 

Max. Schusszahl / Scheibe 10 

Schießzeit    45 min für Vollprogramm (40 Schuss) 

Sonstiges - 

Kleidung keine Schießjacken, keine Schießhosen, keine 
Schießhandschuhe, keine Schießschuhe 
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Vergleichsschießen  KK und LG 
 

Regelnummer    

Wettbewerb    Internes Vergleichsschießen 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher 

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 

Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 

werden 

Laufbeschwerung   nicht über Mündung; >60mm unter Laufachse 

Anschlagsart   Standauflage 

Schusszahl    Vorrunde: 10 Schuss 

     Finalrunden: 10 Schuss  

     und 1 Teiler Schuss 

     5 Scheiben a 2 Schuss nur für KK 

Schießzeit Die Termine werden per Aushang 

bekanntgegeben. 

Sonstiges In der Vorrunde wird nach dem Punktesystem 
geschossen. 
In den Finalrunden wird nach dem K.O.-System 

geschossen. 

 

Teilnahmeberechtigte Personen 

Alle Mitglieder des Jesteburger Schützenvereins von 1864 e.V. können an dem 

Wettbewerb teilnehmen. 

Startgeld:       pauschal     € 5,00 
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Mannschaftsvergleichs-Schießen LG 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Mannschaftsvergleichs – Schießen Luftgewehr 

Waffe     LG - Vereinsgewehr  

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   Standauflage 
 
Schusszahl 10 Schuss 
   
Schießzeit  Festgelegte Zeit nach Ausschreibung 
 
Sonstiges  Eine Mannschaft besteht aus min. 3 max. 5 

Schützen, die besten 3 Ergebnisse werden 
gewertet. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen 

Teilnahme berechtigt sind Personen, die der jeweils ausgeschrieben Gruppierung 

angehören. Es darf für die Wettkampfdauer (Vorrunde bis Finale) nur für eine 

Mannschaft gestartet werden. 

Das Schießen findet in Zivil (ohne Schießjacke etc.) statt. 

Die Ausschreibung legt den Modus für den Ablauf fest. 
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Er + Sie – Schießen KK-Gewehr 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Er + Sie – Schießen KK-Gewehr 

Waffe     Vereinsgewehr  

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    5,6 mm (.22 lfb) 

Anschlagsart   Brustwehr oder Standauflage 
 
Schusszahl 3 Schuss pro Scheibe  
 Es kann beliebig nachgelöst werden. 
   
Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. 

 
Sonstiges  Sieger ist das Paar mit der höchsten Ringzahl aus 

einem zusammengehörigen Satz (gleiche 
Scheiben-Nr.).  Bei Ringgleichheit entscheidet des 
Damenergebnis bzw. der Damenteiler.  Das 
Siegerpaar bekommt einen Pokal. Die Beste 
Damen und der beste Herr bekommen eine 
Auszeichnung. Weitere Plazierte erhalten 
Sachpreise. 

 
 
Teilnahmeberechtigte Personen 

An dem Wettbewerb können alle Mitglieder und Gäste teilnehmen. 

Startgeld: nach Aushang 
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Er+  Sie-Schießen LG 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Er + Sie – Schießen Luftgewehr 

Waffe     LG - Vereinsgewehr  

Max. Gewicht   5.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   850 mm 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    4,5 mm (.177) 

Anschlagsart   Beliebig 
 
Schusszahl Nach aktueller Ausschreibung  
 Es kann beliebig nachgelöst werden. 
   
Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. 

 
Sonstiges  Sieger ist das Paar mit der höchsten Ringzahl aus 

einem zusammengehörigen Satz (gleiche 
Scheiben-Nr.).  Bei Ringgleichheit entscheidet des 
Damenergebnis bzw. der Damenteiler. 

  Das Siegerpaar bekommt einen Pokal. Die Beste 
Damen und der beste Herr bekommen eine 
Auszeichnung. Weitere Plazierte erhalten Preise. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen 

An dem Wettbewerb können alle Mitglieder und Gäste teilnehmen. 

Startgeld: nach Aushang 
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Kinderkönig/-königin Schützenfest 
 

Regelnummer   Jesteburg intern 

Wettbewerb    Kinderkönig/-königin Schützenfest 

Waffe     Vereinsgewehr  LG 

Bekleidung    

Visierhilfe    keine 

Munition    4,5 mm (.177)  
 
Anschlagsart   stehend aufgelegt bzw. sitzend aufgelegt 

Schusszahl pro Durchgang 1 
 
Anzahl Durchgänge  Die Durchgänge sind lediglich zeitlich begrenzt. 

Die Schießaufsicht gibt rechtzeitig das Ende des 
Schießens bekannt. 

  Das Schießen endet mit dem restlosen 
Abschießen des Rumpfes oder mit dem Zeitablauf. 

 
Reihenfolge  Kopf, Hals, Schwanz, Zepter, Reichsapfes 
  Linker Flügel, Rechter Flügel und Rumpf 
 
Sieger Der Schütze/ die Schützin,der/ die den Rumpf des 

Vogels abschießt ist Kinderschützenkönig/ 
 - königin.  

  Wird der Rumpf nicht innerhalb der von der 
Schießkommissison festgelegten Zeit 
abgeschossen, so wird der Schütze, der das letzte 
Teil abgeschossen hat Kinderschützenkönig/ -
königin. 

 

 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
 
Alle Jugendlichen , zwischen 12 und 17 Jahren, können auf die  
Vogelteile schießen. 
 

  



 
 
 
 

Schießordnung 

Rev. 03_16 Seite 30 von 50 

Jubiläumsorden 
 
Regelnummer   Jesteburg intern 

Wettbewerb    Jubiläumsorden 

Waffe     Vereinsgewehr und privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   Brustwehr 

Schusszahl  max. 3 Schuss, bei Ring 10 muß die Scheibe 

abgegeben werden 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 
und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. Geschossen wird von Schützenfest 
bis Schützenfest; letzter Schießtag ist der 
Schützenfest-Sonntag. 

 
Sonstiges Sieger ist derjenige Schütze, der die niedrigste 

Summe aus 2 Teilern geschossen hat. 
 
Teilnahmeberechtigte Personen 

Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 

Jeder Schütze kann ihn nur einmal bekommen. Ab dem Beginn der neuen Serie 

im Jahr 2014 (25 Stück) ist er wieder für alle offen. 

Startgeld: pro Scheibe  € 0,50 
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Millenniumorden 
 
Regelnummer    

Wettbewerb    Millenniumorden 

Waffe     Vereinsgewehr und privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb.) 

Anschlagsart   Standauflage 

Schusszahl  3 Schuss, Teilerauswertung 
 
Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. Geschossen wird von Schützenfest 
bis Schützenfest; jedoch nicht am Schützenfest. 

 
Sonstiges Sieger ist derjenige Schütze, der am dichtesten an 

den vom Schützenkönig vorgegebenen Teiler 
herankommt. 

 
 
Teilnahmeberechtigte Personen 

Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 

Es gibt keine Sperre für den Sieger. 

Startgeld: 5.- € pro Schütze 
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Bundesorden 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Bundesorden 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   frei 

Schusszahl    3; 3; 3 

Schusszahl / Scheibe  3 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 
und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. 

Sonstiges Die Scheiben vom Schnurschießen können für den 
Bundesorden mitgewertet werden. Die Bedingung 
kann beliebig oft während des Schützenjahres 
geschossen werden. Der Schütze mit der höchsten 
Ringzahl (mindestens 88 Ringe) erhält den Orden. 
Bei Ringgleichheit entscheidet der Teiler. Der 
Sieger ist für die nächsten 4 Jahre von der 
Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen. 

Startgeld: pro Scheibe  €-,50 
 
Neuer Modus ab Schützenfest 2016: 
Startberechtigt ist jeder vereidigte Schütze/Schützin; geschossen wird Klein-
kalibergewehr (auch private Waffen sind zugelassen). Für die Wertung müssen 
innerhalb eines Jahres (Schützenfest bis Schützenfest) mindestens 10 Teiler 
abgegeben werden; die besten 10 Teiler werden als Summe gewertet. Nach dem 
Erlangen des Bundesordens ist der Schütze/Schützin für 5 Jahre gesperrt.  
Bestmannorden: 
Gesperrte Schützen können auf den Bestmannorden im gleichen Modus schießen. 
Erreicht ein gesperrter Schütze ein besseres Ergebnis als der beste nicht gesperrte 
Schütze, bekommt er den Bestmannorden. Wenn kein gesperrter Schütze besser als 
das Ergebnis für den Bundesorden ist, wird der Bestmannorden nicht vergeben. 
Schießmodus: 3 Schuss = 1 Satz; Preis für einen Satz: 0,50 € 
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Bestmannorden 
 

Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Bestmann (Alt) 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   frei 

Schusszahl    3; 3; 3 

Schusszahl / Scheibe  3 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 
und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. 

Sonstiges Die Scheiben vom Schnurschießen können für den 
Bestmann mitgewertet werden. Die Bedingung 
kann beliebig oft während des Schützenjahres 
geschossen werden. 
Der Schütze mit der höchsten Ringzahl 
(mindestens 88 Ringe) erhält den Orden. Bei 
Ringgleichheit entscheidet die Scheibe bzw. der 
Teiler der Standauflage. 

 

Startgeld: pro Scheibe € -,50 
 
Neue Regelung: 
Ab dem Schützenfest 2016 ist der Bestmannorden Unterprogramm zum 
Bundesorden und ist dort beschrieben. 
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Regelnummer 
Wettbewerb 

Pottschießen 
Orden des Schützenkönigs 

  
Teilnahmekosten € 2,00 pro Teilnahme 
  
Waffe Kleinkaliber/Luftgewehr, je nach Sasion 
  
Bekleidung Zivil 
  
Anschlagart stehend aufgelegt 
  
Schusszahl 3 Schuss, bei einer 10 ist Schluss 
  
Wertung Die Teilnahmegebühr geht in den Pott, den 

halben Pott bekommt derjenige, der den 
Teller 222 schießt, am Tag des Erreichens 
wird der Pott ausgeschüttet. Die andere 
Hälfte kommt dem Verein zu gute. 
 
Am Ende des Jahres bekommt der Schütze, 
der am dichtesten an den Teiler 
herangekommen ist, den Orden des Königs; 
Verleihung am Schützenfest. 

  
Teilnahmeberechtigte 
Personen 

alle Mitglieder, Teilnahme einmal pro Tag 

  
Austragungszeit ganzjährig 
  
Austragungsort Schießsportanlage des Jesteburger 

Schützenvereins 
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Schnurschießen 
 

Regelnummer   JSV 

Waffe     Vereinsgewehr oder privates KK 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   Standauflage, Brustwehr, Freihand 

Schusszahl    3; 3; 3 

Schusszahl / Scheibe  3 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 
und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind. 

Sonstiges Die Bedingung kann sechsmal pro Schützenjahr 
erfüllt werden. 
Die zur Erfüllung der Bedingungen zu 
erreichenden Ringzahlen sind als Anlage 
beigefügt. 

 
Der Wettbewerb wird für verpflichtete sowie zur Verpflichtung bereite Mitglieder 
und Jungschützen in folgenden Klassen durchgeführt: 
 
Regel-Nr. Klassenbezeichnung Altersbereich Klassen-Nr. 

 
0.7.1.1.2.41 Junioren A, weibl. 18 – 20 41 

0.7.1.1.2.40 Junioren A, mänl. 18 – 20 40 

0.7.1.1.2.10 Schützenklasse 21 - 45 10 

0.7.1.1.2.11 Damenklasse 21 – 45 11 

0.7.1.1.2.50 Altersklasse 46 - 55 50 

0.7.1.1.2.51 Damen Altersklasse 46 - 55 51 

0.7.1.1.2.60 Senioren 56 – 65 60 

0.7.1.1.2.61 Seniorinnen 56 - 65 61 

0.7.1.1.2.70 Senioren II >= 66 70 

0.7.1.1.2.71 Seniorinnen II >= 66 71 

 
Startgeld: pro Scheibe  € -,50  
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Orden der Volksbank 
 
Regelnummer   Jesteburg Intern 

Waffe     Vereinsgewehr 

Bekleidung    Schützenuniform  

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 

Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 

werden 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   Standauflage 

Schusszahl    1 Scheibe Probe (max. 3 Schuss) 

     5 Scheiben à 1 Schuss 

     1 Teilerscheibe (max. 1 Schuss) 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 

worden sind. Es können keine Scheiben 

nachgelöst werden. 

Sonstiges Der Wettbewerb wird beim Anschießen 

geschossen. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen: 

Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 

Startgeld: pauschal  € 2,50. 

Gewertet wird nach dem Minusprinzip. 
Wer die wenigsten Minuspunkte erreicht, erhält den Orden. 
Ein Vereinsgewehr und Munition werden gestellt 
Nachlösen nicht möglich. 
Wertung: 
Ring „10“  Der Minus-Teiler wird gewertet 
Ring „9“ :  Minus 1500 Punkte 
Ring „8“ :  Minus 3000 Punkte 
Ring „7“ :  Minus 4500 Punkte 
Alle Punkte werden addiert. 
Den Orden erhält der Schütze, der die wenigsten Minuspunkte erreicht. 
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Orden der Schießkommission 
 

Regelnummer   JSV - intern 

Wettbewerb    Orden der Schießkommission 

Waffe     Nach aktueller Ausschreibung  

Bekleidung    zivil 

Anschlagsart   Nach aktueller Ausschreibung 

Schusszahl    Nach aktueller Ausschreibung  
 

 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
 
Alle Mitglieder der Schießkommission des Jesteburger Schützenvereins 
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König: Vogelschießen - Schützenfest 
 
Regelnummer   JSV 

Wettbewerb    Vogelschießen - Schützenfest 

Waffe     Vereinsgewehr  KK und Karabiner 

Bekleidung    Schützenuniform 

Visierhilfe    keine 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) +(.22lfb) high speed 
+ Karabinermunition wird gegen Entgelt vom 
Verein gestellt  

 
Anschlagsart   stehend aufgelegt bzw. sitzend aufgelegt 

Schusszahl pro Durchgang 1 
 
Anzahl Durchgänge  Die Durchgänge sind lediglich zeitlich begrenzt. 

Die Schießaufsicht gibt rechtzeitig das Ende des 
KK-Schießens bekannt. 

  Das Schießen endet mit dem restlosen 
Abschießen des Rumpfes oder mit dem Zeitablauf. 

 
Reihenfolge: 
Kopf, Schwanz, Zepter, Reichsapfel, Linker Flügel, Rechter Flügel und Rumpf 
 
Sieger: 
Der Schütze, der den Rumpf des Vogels abschießt ist Schützenkönig.  
Wird der Rumpf nicht innerhalb der von der Schießkommissison festgelegten Zeit 
abgeschossen, so wird der Schütze, der den rechten Flügel abgeschossen hat 
Schützenkönig. 
 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
Alle verpflichteten Mitglieder können auf die Vogelteile  
Kopf, Schwanz, Zepter, Reichsapfel und linker Flügel schießen.  
 
Auf den rechten Flügel und den Rumpf dürfen nur verpflichtete männliche  
Mitglieder, die seit mindestens 3 Jahren verpflichtet sind, schießen. 
 
Sollte der Rumpf oder der rechte Flügel von einem Schützen, der noch keine 3 
Jahre verpflichtet ist oder einer Dame, versehentlich abgeschossen werden, so 
wird der Vogel bzw. der rechte Flügel wieder aufgehängt. 
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Schießkarte: 
Es wird eine Schießkarte verkauft, die zum Schießen auf den Vogel berechtigt: 
Preis: 10,- € 
Die Munition wird am Stand gestellt. 
Jeder Schütze, der im Besitz einer Schießkartekarte ist, wird in einer Rangliste bei 
der Vogelaufsicht eingetragen und aufgerufen. Ist ein Schütze nicht anwesend, 
wird die Reihung trotzdem beibehalten und der nächste Schütze ist 
startberechtigt. Die Reihung bleibt trotz der Abwesenheit bestehen und der 
Schütze kann beim kommenden Durchgang an seiner Startposition weiterhin 
schießen. 
Ab dem rechten Flügel gibt es keine Reihung mehr. 
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Vogelschießen – Schluss-Schießen 
 
Regelnummer    

Wettbewerb    Vogelschießen – Schluss-Schießen 

Waffe     Vereinsgewehr  KK und Karabiner 

Bekleidung    Schützenuniform 

Visierhilfe    keine 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) +(.22lfb) high speed 
Karabinermunition wird vom Verein gegen   
Bezahlung gestellt  

Anschlagsart   stehend aufgelegt bzw. sitzend aufgelegt 

Schusszahl pro Durchgang 1 
 
Anzahl Durchgänge  Die Durchgänge sind lediglich zeitlich begrenzt. 

Die Schießaufsicht gibt rechtzeitig das Ende des 
KK-Schießens bekannt. 

  Das Schießen endet mit dem restlosen 
Abschießen des Rumpfes oder mit dem Zeitablauf. 

 
Reihenfolge  Kopf/Hals, Schwanz, 
     Linker Flügel, Rechter Flügel und Rumpf 
 
Sieger Der Schütze/in, der /die den Rumpf des Vogels 

abschießt ist Vizekönig/in.  
  Wird der Rumpf nicht innerhalb der von der 

Schießkommissison festgelegten Zeit 
abgeschossen, so wird der Schütze, der/die den 
rechten Flügel abgeschossen hat Vizekönig/in. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
Alle verpflichteten Mitglieder können auf die Vogelteile  
Kopf/Hals, Schwanz und linker Flügel schießen.  
Auf den rechten Flügel und den Rumpf dürfen nur  Mitglieder schießen, die seit 
mindestens 1 Jahr vereidigt sind. 
Sollte der Rumpf oder der rechte Flügel von einem Schützen, der noch nicht 1 
Jahr vereidigt ist, versehentlich abgeschossen werden, so wird dieser, ebenso 
wie der rechte Flügel wieder aufgehängt. 
 
Schießkarte: 
Regelung wie beim Vogelschießen Schützenfest. 
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Damenkönigin 
 
Regelnummer    

Wettbewerb    Damenkönigin 

Waffe     Vereinsgewehr KK 

Bekleidung    Schützenuniform 

Max. Gewicht   7.500 g 

Abzugswiderstand  frei / kein Stecher  

Systemlänge   frei 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 
Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 
werden 

 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   Standauflage 

Schusszahl  5 Schuss Probe, 5 Schuss Wertung, 1 Teiler 
Schuss ; Zusätzlich ein Teiler, der bei 
Ringgleichheit entscheidet 

 
Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 
worden sind und können nicht nachgelöst werden. 

 
Sonstiges Der Wettbewerb darf nur an dem Sonntag und 

Montag des Schützenfestes geschossen werden. 
 
Teilnahmeberechtigte Personen: 

Alle verpflichteten weiblichen Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 

Startgeld: pauschal  € 5,00 

Die Siegerin ist für die nächsten 3 Jahre von der Teilnahme am Wettbewerb 
ausgeschlossen. Sie ist qualifiziert für die Wettkämpfe um die Kreis-Damen- und 
Landeskönigin 
 
 



 
 
 
 

Schießordnung 

Rev. 03_16 Seite 42 von 50 

Wehrwolfkette 
 

Regelnummer    

Wettbewerb    Wehrwolfkette 

Waffe     Vereinsgewehr  

Bekleidung    Schützenuniform 

Visierhilfe    keine 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend aufgelegt 

Schusszahl pro Durchgang 4x (.22 lfb) + 1x (.22 lfb) high speed  
     Finaldurchgänge 1x (.22lfb) high speed 
 
Anzahl Durchgänge  Die regulären Durchgänge sind weder zeitlich 

noch von der Schusszahl limitiert. Die 
Schießaufsicht gibt rechtzeitig das Ende der 
regulären Durchgänge bekannt. 

  Das Schießen endet mit dem restlosen 
Abschießen der Helebarde 

 
Sieger Der Schütze/in, der/die die Helebarde restlos 

abschießt, erhält die Wehrwolfkette ; er/sie ist 
verpflichtet, auf seine/ihre Kosten an der 
Wehrwolfkette ein Schild mit seinem/ihrem Namen 
anzubringen. 

 

 Im folgenden Jahr erhält der ehemalige 
Wehrwolfkönig eine Erinnerungsnadel. 

 
 
 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
 
Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 
 
Startgeld: pauschal  € 5,00 
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Fahnenjunker - Orden 
 
Regelnummer   Jesteburg Intern 

Wettbewerb    Fahnenjunkerorden 

Waffe     Vereinsgewehr 

Bekleidung    Schützenuniform (Handschuh zugelassen) 

Max. Gewicht   7.500 g 

Visierhilfe    keine 

Optische Hilfsmittel Ab dem 46. Lebensjahr dürfen optische 

Zielhilfsmittel gem. Regel 0.5.4.1 verwendet 

werden 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   Freihand 

Schusszahl    1 Scheibe Probe (max. 5 Schuss) 

     5 Scheiben à 3 Schuss 

     1 Teilerscheibe (max. 1 Schuss) 

Schießzeit  Alle Scheiben müssen an dem Tag beschossen 

und abgegeben werden, an dem sie gekauft 

worden sind. Es können keine Scheiben 

nachgelöst werden. 

Sonstiges Der Wettbewerb wird an einem, von der 

Schießkommission festgelegten Termin 

geschossen. 

 
Teilnahmeberechtigte Personen 

Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 

Startgeld: pauschal  € 2,50. 
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Ausmarschscheibe 
 

Regelnummer    

Wettbewerb    Ausmarschscheibe 

Waffe     Vereinsgewehr  

Bekleidung    Schützenuniform 

Visierhilfe    keine 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend  

Schusszahl     1  

Ziel  Auf die Ausmarschscheibe des Vizekönigs wird 
von der Schießaufsicht an beliebiger Stelle ein 
Spiegel angebracht 

 
Sieger Der Wettbewerb ist ein reines Teilerschießen. 

Sieger ist der Schütze mit dem kleinsten Teiler.  
 Der Sieger erhält einen Orden. Der Name des 

Siegers wird auf dem Passepartout der 
Ehrenscheibe vermerkt. 

  
  
 
 
 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
 
Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 
 
Startgeld: pauschal Euro 2,00 
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Ehrenscheibe 
 

Regelnummer    

Wettbewerb    Ehrenscheibe 

Waffe     Vereinsgewehr  

Bekleidung    Schützenuniform 

Visierhilfe    keine 

Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 

Anschlagsart   stehend  

Schusszahl     1  

Ziel  Auf die Ehrenscheibe des Königs wird von der 
Schießaufsicht an beliebiger Stelle ein Spiegel 
angebracht 

 
Sieger Der Wettbewerb ist ein reines Teilerschießen. 

Sieger ist der Schütze mit dem kleinsten Teiler.  
 Der Sieger erhält einen Orden. Der Name des 

Siegers wird auf dem Passepartout der 
Ehrenscheibe vermerkt. 

 

  
 
 
 
Teilnahmeberechtigte Personen: 
 
Alle verpflichteten Mitglieder können an dem Wettbewerb teilnehmen. 
 
Startgeld: pauschal Euro 2,00 
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König der Könige  
 
Regelnummer Jesteburg intern 
  
Waffe Kleinkaliber/Luftgewehr nach Wetterlage 
  
  
Bekleidung Zivil  
  
  
Anschlagart Frei wählbar 
  
  
Schusszahl 5 Schuss pro Scheibe 
  
  
Wertung 5 Schuss 
  
  
Teilnahmeberechtigte 
Personen 

Der amtierende und alle ehemaligen Könige 
des Jesteburger Schützenvereins  

  
  
Austragungszeit 1x jährlich am Sonntag vor dem 

Rosenmontag. 
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Pokale:   Königs - Wanderpokal 
 
Regelnummer   JSV 
 
Wettbewerb    Königs - Wanderpokal 
 
Waffe     Vereinsgewehr (Grundsätzlich nicht austauschbar) 

 
Systemlänge   frei 
 
Visierhilfe    keine 
 
Optische Hilfsmittel  Alle Teilnehmer dürfen mit optischen Zielhilfs-  
     mitteln gem. Regel 0.5.4.1. schießen, wenn das 
     ausgewählte Vereinsgewehr entsprechend aus- 
     gerüstet ist. 
 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) (oder LG abhängig von  
      der Wetterlage) 
 
Anschlagsart   Standauflage 
 
Schusszahl    2 Schuss auf Probescheibe, heranholen der  
     Scheibe nach jedem Schuss gestattet. 
     3 Schuss Bedingung ohne heranholen der Scheibe 
      nach jedem Einzelschuss. 
 
Schießzeit    Wird beim Wettkampf „König der Könige“  
      ausgeschossen 

 
Sonstiges    Sieger ist der Schütze mit der höchsten Summe 
     der Ringzahl auf der Bedingungs-Scheibe. Er 
     erhält den Königs-Wanderpokal.  
 
Teilnahmeberechtigte  Der amtierende König und alle ehemaligen 
Personen    Könige. Der Scheibenverkauf erfolgt durch 
     Mitglieder der Schießkommission auf der 
     „Königsburg“. (Eine Person erhält nur 1 Scheibe, 
     auch wenn sie mehrmals König war) 
 
Startgeld    Pro Scheibe € 2,00. (Munition frei)  
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Pokale Königs-Adjutanten - Wanderpokal 
 
Regelnummer   JSV 
 
Waffe     Vereinsgewehr (Grundsätzlich nicht austauschbar) 

 
Max Gewicht   7.500 g 
 
Abzugswiderstand  frei / kein Stecher 
 
Systemlänge   frei 
 
Visierhilfe    keine 
 
Optische Hilfsmittel  Alle Teilnehmer dürfen mit optischen Zielhilfs-  
     mitteln gem. Regel 0.5.4.1. schießen, wenn das 
     ausgewählte Vereinsgewehr entsprechend aus- 
     gerüstet ist. 
 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 
 
Anschlagsart   Standauflage 
 
Schusszahl    2 Schuss auf Probescheibe. Das Heranholen der  
     Scheibe nach jedem Schuss gestattet. 
     3 Schuss Bedingung ohne Heranholen der  
      Scheibe 
      nach jedem Einzelschuss. 
 
Schießzeit    Schützenfest eines jeden Jahres. Alle Scheiben 
     müssen an dem Schützenfesttag beschossen  
     werden, an dem sie erworben wurden. 

 
Sonstiges    Sieger ist der Schütze mit der höchsten Summe 
     der Ringzahlen auf der Bedingungs-Scheibe. Er 
     erhält den Königs-Adjutanten-Wanderpokal. 
 
Teilnahmeberechtigte  Die amtierenden und alle ehemaligen Adjutanten 
Personen    der Könige. Der Scheibenverkauf erfolgt durch 
     Mitglieder der Schießkommission auf der 
     „Königsburg“. (Eine Person erhält nur 1 Scheibe, 
     auch wenn sie mehrmals Königs-Adjutant war) 
 
Startgeld    Pro Scheibe  € 1,50 (Munition frei!)  
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Pokal Vizekönigs-Adjutanten-Wanderpokal 
 
Wettbewerb    Vizekönigs-Adjutanten   -   Wanderpokal 
 
Waffe     Vereinsgewehr (Grundsätzlich nicht austauschbar) 

 
Max Gewicht   7.500 g 
 
Abzugswiderstand  frei / kein Stecher 
 
Systemlänge   frei 
 
Visierhilfe    keine 
 
Optische Hilfsmittel  Alle Teilnehmer dürfen mit optischen Zielhilfs-  
     mitteln gem. Regel 0.5.4.1. schießen, wenn das 
     ausgewählte Vereinsgewehr entsprechend aus- 
     gerüstet ist. 
 
Anschlagsart   Standauflage 
 
Schusszahl    2 Schuss auf Probescheibe. Das Heranholen der  
     Scheibe nach jedem Schuss gestattet. 
     3 Schuss Bedingung ohne Heranholen der 
Scheibe 
      nach jedem Einzelschuss. 
 
Schießzeit  Preis- und Vizekönigschießen eines jeden Jahres. 

Alle Scheiben müssen am Tag des Preisschießens 
beschossen werden, an dem sie erworben wurden. 

 
Sonstiges    Sieger ist der Schütze mit der höchsten Summe 
     der Ringzahlen auf der Bedingungs-Scheibe. Er 

erhält den Vizekönigs-Adjutanten-Wanderpokal. 
 
Teilnahmeberechtigte  Die amtierenden und alle ehemaligen Adjutanten 
Personen    der Vizekönige. Der Scheibenverkauf erfolgt durch 
     Mitglieder der Schießkommission auf der „Vize- 
     königsburg“. (Eine Person erhält nur 1 Scheibe,  
     auch wenn sie mehrmals Vizekönigs-Adjutant war) 
 
Startgeld    Pro Scheibe € 1,50 (Munition frei!)  
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Pokal Vizekönigs - Wanderpokal 
 
Wettbewerb    Vizekönigs - Wanderpokal 
 
Waffe     Vereinsgewehr (Grundsätzlich nicht austauschbar) 

 
Max Gewicht   7.500 g 
 
Abzugswiderstand  frei / kein Stecher 
 
Systemlänge   frei 
 
Visierhilfe    keine 
 
Optische Hilfsmittel  Alle Teilnehmer dürfen mit optischen Zielhilfs-  
     mitteln gem. Regel 0.5.4.1. schießen, wenn das 
     ausgewählte Vereinsgewehr entsprechend aus- 
     gerüstet ist. 
 
Munition    5,6 mm Randfeuer (.22 lfb) 
 
Anschlagsart   Standauflage 
 
Schusszahl    2 Schuss auf Probescheibe. Das Heranholen der  
     Scheibe nach jedem Schuss gestattet. 
     3 Schuss Bedingung ohne heranholen der Scheibe 
      nach jedem Einzelschuss. 
 
Schießzeit Vizekönigs- und Preisschießen eines jeden 

Jahres.  
 

Sonstiges    Sieger ist der Schütze mit der höchsten Summe 
     der Ringzahl auf der Bedingungs-Scheibe. Er 
     erhält den Vizekönigs-Wanderpokal. 
 
Teilnahmeberechtigte  Der amtierende Vizekönig und alle ehemaligen 
Personen    Vizekönige. Der Scheibenverkauf erfolgt durch 
     Mitglieder der Schießkommission auf der „Vize- 
     königsburg“. (Eine Person erhält nur 1 Scheibe,  
     auch wenn sie mehrmals Vizekönig war) 
 
Startgeld    Pro Scheibe  € 1,50. (Munition frei)  
         
 


